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Alkoholgesetz: Entstauben statt überregulieren!

Nachdem die Revision des Alkoholgesetzes in der Wintersession 2015 im Parlament Schiff-
bruch erlitten hat, steht sie nun wieder zur Diskussion. Der Schweizerische Gewerbeverband 
und die Allianz der Wirtschaft für eine massvolle Präventionspolitik AWMP begrüssen den Ent-
scheid, die unbestrittenen Punkte des Entwurfes im Rahmen einer ersten Teilrevision wieder 
aufzunehmen. Unnötige Neureglementierung, wie die Erhöhung der Alkoholsteuer und das 
nächtliche Alkoholverkaufsverbot dürfen jedoch nicht wieder aufgerollt werden.   

Sowohl der sgv als auch die AWMP haben sich stets für eine Aktualisierung des Alkoholgesetzes 
ausgesprochen. Trotzdem war man über die Rückweisung der Revision des AlkG Ende 2015 nach 
vier Jahren erleichtert. Es erwies sich als notwendig, das für die Mehrheitsfindung viel zu umfang-
reiche und heikle Revisionsprojekt in zwei Teilrevisionen aufzuteilen. Der sgv und die AWMP unter-
stützen daher die erste vom Bundesrat angekündigte Teilrevision. Eine Revision des AlkG von 1932 
unter Aufnahme der unbestrittenen Punkte der Revision, wie bspw. die Integration der Eidgenössi-
schen Alkoholverwaltung in die Eidgenössische Zollverwaltung, die Liberalisierung des Ethanol-
marktes oder auch die Vereinfachung der unterschiedlichen Bewilligungsverfahren macht Sinn.  

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv und die AWMP halten es aber für unabdingbar, in der zwei-
ten Etappe der Teilrevision auf die Einführung jeglicher unnötiger Neuregelungen, wie die Erhöhung 
der Alkoholsteuer und das nächtliche Alkoholverkaufsverbot zu verzichten. Die Einführung dieser  
Regelungen würde den Handel mit alkoholischen Getränken, der schon stark unter dem hohen  
Frankenkurs und unter dem Einkaufstourismus zu leiden hat, noch zusätzlich abstrafen.  

 

Weitere Auskünfte 

Henrique Schneider, Schweizerischer Gewerbeverband, Tel. 031 380 14 14,  
Mobiltelefon 079 237 60 82 
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